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Ni. 321«.

Rinderpest.
.„ ^aut Note des lönigl. ungar. Ministeriums
'"r Werbau, Industrie und Handel vom 9. d. M . ,
m'. ̂ ,397 , herrscht im Königreiche Ungarn die
""derpest in der Gemeinde Schellenberg des Se-
^ " Konntatcs (Hermannstadt).

Kroazien, Slavonien und die Militärgrenze
' "d seuchmfrei.
, . ^les wird mit dem Bemerken allgemein
h. Amacht, daß aus dem verseuchten Comitale
von n " " ^ Durchfuhr von Hornvieh aller Art,
. " Abfällen und Rohstoffen dieser Thiere, von
" u, Stroh u. dal. nach und durch Krain unbedingt
"erboten ist.

vaibach am 16. Ma i 1878.

^ ^ ^ A . lt. äünnliesressierunss.
^75^z>) 9ir. 3085.

Studentenstiftllng.
Ess, ,- "^ beginne des zweiten Sciuesters des
Vom / ^ ^ ^ ^ 7 / 7 8 kommt der zweite Platz der
bM . ^"naslum an auf keine Studienabtheilung
. 'Mnkten Mathias Sluga'schen Studentenstiftung

l̂icher 62 fi. 14 kr. 'zur Besetzung.

dier ^ ^ ^ ^ " Stiftsplatz haben Anspruch Stu<
" ^ aus der Sluga'schen väterlichen und Kov-

kisch'schen mütterlichen Blutsverwandtschaft aus
dem Dorfe Jauchen, im Bezirke Lack, oder auch
sonst woher — nach deren Absterben sonstige Ber-
wandte — in deren Ermanglung Studierende aus
Krain überhaupt.

Das Präsentationsrecht steht dem Johann
Hafner in Safniz und dem Johann Schifsrer in
Mitterfeichting zu.

Bewerber um dieses Stipendium haben ihre
mit dem Tausscheine, dem Dürftigkeits- und I m -
pfungszeugmsse, dann mit den Studienzeugnissen
von den zwei letzten Schulsemestern, und im Falle,
als sie das Stipendium aus dem Titel der An-
Verwandtschaft beanspruchen, mit dem legalen
Stammbaume belegten Gesuche bis

15. J u n i 1 8 7 8

im Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen. — Laibach am 11 . Ma i 1878.

K . l l . Onnäesrcgielung.

(2139—2) Nr. 2947.

Gefangenaufseherstelle.
Zur Besetzung einer in der k. k. Strafanstalt

Laibach erledigten provisorischen Gefangenauffeher-
stelle zweiter Klasse mit dem Gehalte jährlicher
260 st. ö. W. und 25 Perzent Activitätszulage,

dann dem Genusse der kasernmäßigen Unterkunst
nebst Service, dem Bezüge einer täglichen Brod-
portion von I Vz Pfund und der Montur nach
Maßgabe der bestehenden Uniformierungsvorschrift,
wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihres Alters, Standes,
ihrer gewerblichen und Sprachlenntnisse, insbeson-
dere der beiden Landessprachen, und ihrer bisherigen
Dienstleistung

b i n n e n v i e r Wochen ,

vom 14. Ma i 1878 an gerechnet, bei der geser-
tigten k. k. Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Auf die Erlangung dieser Stelle haben solche
Bewerber Anspruch, welche nach der kaiserl. Ver-
ordnung vom 19. Dezember 1853 (Nr. 266
N. G. Bl.) , oder nach dem Gesetze vom 19. April
1872 (Nr. 60 R. G. Bl.) für Zivil-Staatsbedien-
stungen anspruchöberechtiget sind.

Jeder angestellte Gefangenaufseher hat übri-
gens eine einjährige probeweise Dienstleistung als
provisorischer Aufseher zurückzulegen, wornach erst
bei erprobter Befähigung feine definitive Ernen-
nung erfolgt.

Laidach am 12. Ma i 1878.

K. k. 8taat8nnwaltsHaft.

A n z e i g e b l a t t .
^ . 7 1 ) Nr. 9425.

< M exec. Feilbietung.
in vai ' 'V ' t- st'ädl -dclcg. Bezirksgerichte

tz'°ach wird belannt geinacht:
^obe>'.l,'" in der mit Bescheid vom 7ten
24. U r ^ Z. 24,799, auf den
^titc,, ^ 8 angeordnet gewesenen
^n,se ? " ' ^'lbietuna der dem Martin
H > , l . ^ , " Nrcst gehörigen Realität sub
^ " f l M ""b 869 iiä Somiegg lein
k̂hr i . ^ "schienen, und es werde nun«

l" der auf den
> ° r d „ „ ^ ' M a l 1878
^ We° > " ^ l w ' exec. Feilbielung die«
^schlitte ' " " b"" vorigen Anhange

"n 25'^t . 'deleg Bezirksgericht «albach
> ^ ^ p r ' l 1878.

^ . ^ Nr. 2123.

?tte exec. Fcilbictung.
^talw" '̂ ^ Vezivtsgcrichtr Egg wird
^'on5sF"'"cht, daß zil der in dl>r he-
ften ^ dcr k. k. Finanzprocuratur
I<i8 st ^ l d Mazzi von Videm polo.
^"Ner?5 ^ " " Bescheide vom 2üsten
M l 1 ^ ^ , Z. 448, auf den 27stcn
^n ^ ^ nngcordnctcn zweiten cx.ecu-

schien?, ""lbietnng lein Kauflustiger
°e>l " ' 'st, daher nunmehr zu der auf

> o r d , , / " ' M a i ' « 7 8
"»,w I"s? dnttcn cMutwrn Nealfeil-

zi ^'Kltk'tt werden wird.
<Ü1878 ä"kWcricht 5̂̂ g am Iten

^^5^—
^ . ' . Nr. 2053.

H e ex«. Feilbietung.
^>»l,er i t t ^ g auf das Edict von» 18ten
I ^ l . dqk ? V Z ' ^ 5 . wird belannt ge.

^ r . ^ ^ ' ^ r s t e Fellbietung refultat.

^zd)t i t ^ ^ ' M a i 1 8 7 8
Menl l .^" 3eilbictung der dem Anton
. Z N " l die Parzellen Nr. 95 nnd
b ""dt^ ^uergemeindc Schallendorf zu°
^gttich. "csltz- und Eiacntl)nmsrcchte

^ K. l. zup^' ." ' "^" ' werden wird.
Aftrll A I br icht ^admannSdorf an,

(I824-Y Nr. 588.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte ttoilsch wird

bctannt gcinacht:
Es sci iilier Nnsnchen drs Johann

Iuvam'ic von Vösenbcrg die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Ozwald von Gar»
tscharenz Nr. 7 gehörigen, gerichtlich anf
2085 fi. geschätzten Realität guu Re.lf.-
Nr. 121 ad Herrschaft Haasberg wegen
schuldigen 228 fi. 44 lr. e. ». 0, bewilliget
und hiezn drei Fcilbictungs-Tagsatznngcn,
und zwar die erste auf den

5. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

7. August 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlci mit den» Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcaliliit
bei der ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder über den» Schätzimgöivcrth, bei
der dritten abcr auch unter dcmselbcn hint'
angegeben werden wird.

Die Licilalionbbcoingnissc, wornach
insbesondere jeder Kicnant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schatzungdprulololl und der Olund-
buchst tract können in der dicsgcricht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 3ten
April 1878. ^

(1830—2) Nr. 11.564.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Uoitsch wird
belannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Josef Go-
stisa von Unlcrloitsch die excc. Versteige,
rung der dem Franz Maiel von Brod
Hs . 'N r . 124 gehvrigcu, gerichtlich auf
l»243 ft. 34 lr. geschätzten Realität 8u!i
Rcctf..Nr.125 und Urb..Nr.40 2(1 Herr-
schaft ttoilsch wegen auS dem Zahlungs-
befehle vom V.Februar 1870, Z. 259,
fchuldigen 82 ft. 45 lr. s. A. bewilliget

und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatznngtn,
und zwar dir erste auf den

5. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

7. A u g u s t 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der drillen aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schatzungsprotololl und der Grund-
buchSextracl können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K, t. Bezirksgericht t itsch am 2<.1sten
Dezember 1877.

(1833—2) Nr. 10,753.

Executive
glealitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird

belannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Barthclmä

Antoncic (als Ecssionär des Johann An»
toncic von Vrhnil, Bezirk Kaas) die exec.
Versteigerung der dem Malihäus Lunla
von Hcrovnica Hs.-Nr.43 gehörigen, gĉ
richllich auf 975 f l . geschätzten Realität
8ul) Rectf.-Nr. 8 ! , Urb.-Nr. 85 kä Graf
Lambcrg'sches Canonicat zu Laibach wegen
schuldigen 68 ft. s. A, bewilliget und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

5. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

7. A u g u s t 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, duß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um odcr über dem Schätzungswrrth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Kicitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Tchätzungsprotololl und der Grund»
buchssflracl können in der diesgerichl-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht ttoilsch am 21sten
März 1878.

(1734—3) Nr. 1945.

Erinnerung
an M a r t i n B e n e g a l i a von Potol

und dessen Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird dem Mart in Benegalia von Potol
und dessen Erben hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Spendal von Polje die
Klage auf Anerkennung des Eigenthums
auf die im Grunobuche der Herrschaft
Sittich (Erbpacht) »u1> Urb.-Nr. 157 vor.
kommende Wiese „veliki travinll" ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd»
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

7. J u n i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem ß 29
a. O. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandeu abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
itutnar von Mulau als Kurator kä Äcwm
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden nnd die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei stcht, ihre
Rechlsbehclfe auch dem benannten Kurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehende,, Folgen selbst
bcizumcsscn haben werde».

K. t. Bezirksgericht Sittich am 61sten
März 1878.
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(2017-2) Nr. 2804.

Erinnerung
an Mathias I n t i h a r von Lusarje,
Georg I v a n c von Lahovo, Thomas
Z a l r a j ö e l , Mathias I v a n c und
Gregor O p a l l , gegenwärtig unbekann-
ten Aufenthaltes, und deren unbekannten
Aufenthaltes wo befindliche Rechtsnach-

folger.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Groß.

lasHiz wird dem Mathias Intihar von
Lusarje, Georg Ivanc von iiahooo, Tho-
mas Zalrajsel, Mathias Ivanc und Gregor
Opall, gegenwärtig unbekannten Aufent-
haltes, und deren unbekannten Aufent-
haltes wo befindlichen Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Cimperman von Narede
Nr. 5 die Klage ä6 prasg. 25. April 1878,
Z. 2804, M o . Verjährt - und Erloschen«
erllärung nachbenannter, auf der Realität
sub Urb.-Nr. 137 ' / , , Reclf .-Nr.56 ad
Nuersperg haftender Pfandrechte, als:

1.) der im Grunde des Pachtcontractes
vom 30. Dezember 1802 für Ma-
thias Intihar von Lusarje ob 61
Kronen oder 122 fl. s. A. ;

2.) im Grunde des Schuldbriefes vom
19. April 1806 für Georg Ivanc
von Lahovo ob 480 fi.;

3.) im Grunde des Schuldbriefes vom
27. Juni 1808 für Thomas Zalrajset
ob 100 fi.;

4.) im Grunde des Schuldbriefes vom
21. Februar 1809 für Georg Ivanc
ob 426 fl.;

5.) im Grunde des Vergleiches vom
28. September 1816 für Mathias
Ivanc ob 340 fi.;

6.) im Grunde des Pachtvertrages vom
31. M a i 1817 für Gregor Opalk
ob 64 fl. s. A.,

eingebracht, worüber zur Verhandlung im
ordentlichen mündlichen Verfahren die Tag»
satzung auf den

3. J u n i 1 8 7 8 ,
vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des Z 29 a. G. O. angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Hocevar von Großlaschiz
als Kurator 2,ä actum bestellt.

Dieselben werden hicvon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich eineil
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu deren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Gc-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Kurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumllng entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
26. Apri l 1878.

(2050—2) Nr. 2160.

Erinnerung
an Jakob K a m p e l und seine allfälli-
gen Rechtsnachfolger (unbekannten Aufent-

haltes).
Von dem l. k. Bezirksgerichte Nassen-

fuß wird dem Jakob Kampel und seinen
allsälligen Rechtsnachfolgern (unbekannten
Aufenthaltes) hiermit erinnert:

Es habe Josef Kampel von Klein-
stermez wider dieselben die Klage auf
Anerkennung der Ersitzung der im Grund
buche der Herrschaft Klingenfels 8ud Rectf.-
Nr. 411 vorkommenden Hübe zu Klein-
stermez, Steuergemeinde Swur, sub praes.
26. Jänner 1878, Z. 2160, hieramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

5. J u n i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr. mit dem Anhange
des § 29 der Gerichtsordnung angeordnet
und den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Josef Perger von St . Mar
garethen als Kurator aä actum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, widrigenö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
28. März 1878.

( 2 1 5 0 - 3 ) Nr. 7220."

Aufforderung
an A n n a B r a d a c , resp. deren Ver-
laßmasse und deren allfällige Erben (un-

bekannten Aufenthaltes).
Bei dem t. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

hat Theresia Babiö von Großdorf (durch
Herrn Dr . Koceli) gegen Anna Bradac,
resp. deren Verlaßinasse und deren allfäl-
lige Erben, eine Klage auf Verjährung
und ^öschungSgestattung rücksichtlich einer
auf Urb.-Nr. 23 kä Gut Großdorf ein-
verleibt haftenden Forderung pr. 114 ft.
5 1 ' / . kr. E. M . eingebracht, worüber die
Tagsatzung auf den

20. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags, hicrgerichts angeordnet wurde.

Da dem Gerichte der Aufenlhalt der
Geklagten nicht bekannt ist, so wurde auf
ihre Gefahr und Kosten Franz Necemer
von Großdorf als Kurator bestellt.

Geklagte haben daher an dem vor-
erwähnten Tage entweder selbst zu erschei-
nen oder einen Bevollmächtigten namhaft
zu machen, oder ihre Behelfe dem auf»
gestellten Kurator mitzutheilen.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld am 20sten
Dezember 1877.

(2058—2) i)ir. 786.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger des

J o h a n n K o t a i l von Veltiverh.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Ratschach

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Johann Kolail von Vellioerh hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Zupan von Vclliverh
Hs.'Nr. 18 die Klage wegen Anerkennung
des Eigenthums der im Grundbuchc der
Herrschaft Nassenfuß Lud Urb.-Nr. 42,
Rectf.-Nr. 16 vorkommenden Bcrgrcalität
zu Veltivcrh Hs.-Nr. 18 eingebracht.

Da der Aufenthaltsort der Gellagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu deren Vertretung und auf deren Gefahr
und Kosten den Franz Brajoa von Hom
als Kurator aä actum bestellt und die
Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung
auf den

7. I n n i 1 8 7 8 ,
vormittags um <>1 Uhr, angeordnet.

Obige werden hievon zu dem Ende
verständige!, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen,
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönucn, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestcllien Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Ratschach am
12. März 1878.

( 2 0 1 8 - 3 ) Nr. 2810.

Erinnerung
an Lukas C i m p e r m a n von Naredi
Hs.'Nr. 5 und dessen allfällige Rechts-
' Nachfolger.

Von dem t. k. Bezirlsaerichtc Groß-
laschiz wird dem Lulas Eimperman von
Naredi Hs.-Nr. 5 und dessen allfälligen
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem
Gerichte Anton Eimperman von Naredi
Hs.-Nr. 5 die Klage ä6 praeg. 25. April
1878, Z. 2810, auf Anerkennung des
Eigenlhumsrcchtes auf die Realität 8ud
tom.XI I , koi.45 ad Auersperg eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

3. J u n i 18 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe

vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zn dessen Vertretung und
auf feine Gefahr und Kosten den Herrn
Mathias Hocevar von Großlaschiz als
Kurator aä 2,otum bestellt.

Derselbe wird hieoon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rcchlöbehelfc auch dem benannten Kurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben wird.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
25. Apri l 1878.

(1829—3) Nr. 12,87 l .

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte ttoitsch wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Michael

Gostioa von Kauze die exec. Versteigerung
der dem Urban Cut von Ncuwclt Hs.-
Nr. 67 gehörigen, gerichtlich auf 780 fi.
geschätzten Realität 8ud Rcctf.-Nr. 562,
558/1 und Urb.-Nr. 208, 207/1 ad Herr-
schaft Loitsch wegen ans dem gerichtlichen
Vergleiche vo.» 18. Scplrmdrr 1876,
Z. 6376, schuldigen 50 fi. bewilligel und
hiezu drei ^eilbictungs-Tagsatzungei«, und
zwar die erste auf den

5. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

7. A u g u s t 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiien Feilbiclung nur
um oder über dem SchätzungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Kicitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitan: vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^c^ationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchscrlract können in der oiesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht «oitsch am 30stm
Dezember 1877.

(1827—2) Nr. 321.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sri über Ansuchen der ftiliallirchen-
vorstehung St . Iohannis ill Oberdorf die
executive Versteigerung der dem Blasius
Smrrov von Oberdorf Hs.-Nr. 78 gehö-
rigen, gerichtlich auf 3633 f l . aeschätzlen
Realität 8ul) Ncctf.-Nr. 6 und Urb.-Nr. 2
3,(1 Herrschaft Loitsch wegen schuldigen
241 fi. 50 kr. 0. g. «. bewilliget und hiezu
drei geilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

7. A u g u s t 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schützungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintaiMgeben werden wird.

Die Licitaiionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zuhanden der
tticitationblomnüssion zu erlcocn hat, sowie
das Schätznluiüplotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesaeilcht-
lichen Reaistra'ur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttoitsch am 3leu
April 1878.

( 1 8 9 4 - 3 ) Nr. 8M>

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt..deleg. BezirWNlhlt

in Lalbach wird bekannt gemacht:
Es sei am 3. Jänner 1878 zu G^

ling Maria Snoj mit Hinterlassung ""
letzlwilligen Anordnung gestorben, in >"
cher sie ihre Kinder: Michael Zibcrt, K<">
Zalolar, Marianna Tomöic, AgneSH
Gertraud Knific, Anton Snoj, 6 M '
Ma l i und Franzisla Ma l i zu Erben e"

Da dem Gerichte der Aufenthalts
des Michael Zibert (zuletzt in VcrhlH
Bezirk Slein) unbekannt ist, wird dcr,c
aufgefordert, sich

b i n n e n e inem J a h r e ,

von dem unten angesetzten Tage.an, ^
diesem Gerichlc zu melden und b>c ^
erklärung einzubringen, widrigcns dtt
lasscnschaft mit den sich meldende» ^
und dem für ihn aufgestellte!, Kn«
Herrn Dr. Zarnil abgehandelt " "
würde. „,^ch

K.l . städt.'delcg. Bezirksgericht « " ^
am 20. Apri l 1878.

( 1 8 2 8 - 3 ) Nr. 3^'
Executive

Realitäten-Versteigerung,
Vom t. l. Bezirksgerichte Loilsch "^

bekannt gemacht: ,, ^
Es sei über Ansuchen der P s " " " ^ .

vorstehung U. K. Hr. in Kirchdorf d>c ^
Versteigerung der der Maria ^ " . . M
Oberdorf Hs.-Nr. 73 gehörigen, gew)
auf 8470 fi. geschätzten Realität sud ̂ ' ^
Nr. 23, Urb.-Nr. 8 aä Herrschaft ^ ^
wegen schuldigen 105 fi. s. Ä. bclv"
und hiezu drei Fcilbielungs-Tagsatz"'"
und zwar die erste auf den

5. J u n i ,
die zweite auf den

5. Juli
und die dritte auf den

7. A u g u s t 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von l 0 bis 1 ^
in Uescr GcrichtSkanzlci mit dein " n ^
angeordnet worden, daß die ^ ? , ^ i F
bei der ersten und zweiten Feilbiett»" >̂
um oder über dem SchätzungSw"^'^
der dritten aber auch u»ter de> >
hintangegebln werden wird. ^ch

Die liicitationsbcoingnisse, ^ ^
insbesondere jeder Vicitant vor S"' ^"
Anbote ein Wpcrz. Vadluin i"" ^
dcr tticitationstommissiun zn erleg ^
sowie das Schätzungsprolololl > ^
Grundbuchserlract können in "l dc>'-
gerichtlichen Registratur elngefthc" >̂>

K. l. Bezirksgericht ttoilsch «"
April 1878. ^ ^ < <

(1998-3) ^ '

Executive
Realitäten Versteig« w ,

Vom k. l. Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht: . , „ S a ^

ES sei über Ansuchen dcs A"to .^i„ll!
jun. von Adclsberg die ez". ^ . ^ ^
der dem Josef Pcnlo v° " " ^
hörigen, gerichtlich au >^5tt sl. »^ ^
RealitätUrb.-Nr.i t t aäPrcm i' ^ d r
52 kr. c. 8. c bewilliget u"d y ' ^ d't
Feilbiclungs.'Tagsatzllngcn, u , " °
erste auf den

1. J u n i ,
die zweite auf den

2. I u l i
und die dritte auf den

2. A u g u s t ! . > 5 ' , ^
jedesmal vormittags von 1 ^ ^ ^
hiergerichts mit dem
net worden, daß du ^ n u>'g "
der ersten und zweiten 3 " " t h . " ,,,

dritten aber auch unter dem,
gegeben werden wird. „ »vor»

Die ^icitalionsdedmgms^ ,,achl"
insbesondere jeder
Anbote ein wperz. ^ad.n ' ö l ) a H >
Llcilalionskonunissionzuel^ O ^
das Schätzungsprotololl ' " " ^sgel'"
buchserlract können " ' .^ ,1.
lichm Registratur ^

Adclsberg am ^ ^ " " ^



»57

^^7"1 ) Nr. 1807.

Bekanntmachung.
Drin Franz Paöic vou Strcklmuiz (uu-

"anntcil Ailfeulhaltes), rücksichtlich desseu
«mannten Rechtsnachfolgern, wurde

U d,e Klage ä« pi-ae». I I . März
^ «. Z. 18<-.7, des Mathias Kolar von
M w t wegen Verjährt- nnd Erloschen-
^rung der Satzposten p r . 2 ^ f l . 42kv.

- Hen- P,tcr Persche ans Tscher-
? l . als itnrator <lä ncwm bestellt

« ? H " der « l̂agsbescheid, womit znm
<>""'mchen müudlicheu Verfahren die
"gsahung allf den
b°n>^ ^ . I n n i 1 8 7 8 ,

nuttags <̂  Uhr, Hiergerichts anqcord-
"" N)urde zugestellt. '
I i m> Bezirksgericht Tschernembl an,
<H^1878^
^ " ^ y Nr. 2802.

Mut ive Besttzrechte-
Versteigerung.

^ , ? ^ k- Bezirksgerichte'^rainbiug
°bckmmt gemacht:

Ctnv' ^ ^ ' "bcr Ansuchen des Franz
bokät' ̂ " ^ H " ' " ' ^ ' - Meuciugcr, Ad-
l>er k'̂  ^luubnrg) die exec. Versteigerung
>i»t^,. ^ j e f ^iassel vou St. Georgen,
L lW^" ' " "ung seines Kurators Johann
A ü °" dort. ans die im Gruudbnche noch
W ^ I ^ ! ' Strittich vergewährte Kaischeu.
^ "Aec t f . -N r .27« ^ä Frcndenthal
l l ^ s'wcu, executive gepfändeten uud auf
M<> s ^schntzten Besitz« uud Gennß-
t » ^ ^'Unlligt ilnd hiezu zwei Feilbic-
lllif ̂ ^3!"hnugeu, llud zwar die erste

"e zweite auf den
^ !> , , l 2 6- J u n i 1 8 7 8 .
in d/f ^ " u u t t a g s von 10 bis 12 Uhr.
^em^wclManzlc i „nt dem Auhauge
G e ^ " " wordeu. daß diese Aesitz- uud
Nr ^ ^ bei der ersteu Feilbietuug
bei h^ " ^ r über dem Schiitzuugswerth,
ben q ^ ^ w l aber auch uuter' demsel
UMri.V gleich bare Zahlung hintan-

^ Gerden.
^ I p r i l ^^utsgcricht Kraiuburg am

l ^ H ^ ^ - .
1) Nr. 2773.

^ Executive
^lltätenversteigerung.

^ bttan// k- Bezirksgerichte Loit'sch
,, ^ "^ »"nacht:
Mlcluc'sss" "ber Ansucheu der Oeorg
Z"Nl - K ^.deu von Zirkniz (durch
M e i g Ä ^ ^ " ' " " ' do") die exec.
Mc»na> " ' « ^"' den, Peter Udov? von
» e n H " ' i g c n . gerichtlich auf 1140
?l> ^,^'ch"vteu Realität 3ud Rectf.-
Mt>ia,n . Herrschaft Haasberq wegen
> d r ^ s l - s' A. ̂ bewilliget und
^ hi, '^ubletnugs.Tagsahnngen, und

^stc auf den

' " t e a , f ^ I u n ' ,

^ d j ^ «.Jul i
ŝiNlll ^ ^ugnst 1878.

7 der «i)"?""ittags von 10 bis 12 Uhr.
Mochn., H^kanzlei mit dem Auhauge
> e n D ' daß die Pfaudrcalität bei der

'^Wm " ^ " " ^ "uch ""ter d"u Schä-
i, T)ie ^ ,l)wtaugegebeu loerdeu wird.
3 ^ . ! ? ^ " ' ' ^ ^ ' ^ " wornach

jMote,!.. ,.̂ der Llcitaut vor gemachtem
>tc<ti^ " "p"z. ^"diuiu zuhaudcil der
^ > ^''"ussion z.l erlegen hat. so
VbuchI"buug3protokoIl und der

' ^ l i ^ U u ' " können in der dies-
"k". ^n Registratur eingesehen wer-

^ i l ^^znksger ich t Loitsch am 5ten

" " ^ ^ Nr. 28^2.

H ^ ' d?> V ? f die exec. Versteige
H? l̂>z n), ^wliaun Oswald vou Gar.
" ^ H M e > . . gerichtlich auf I8!>0

^ ' ^ t c n Realität «ub ijictf.Nr.

121 .̂ ä Herrschaft Haasberg wegen schul-
digen l̂ 2 fl. fanunt Anhang bewilliget
und hiezudrei Feilbietungs-Tagfatznugen,
und zwar die erste anf den

7. J u n i .
die zweite auf den

«. J u l i
und die dritte auf den

!>. August 1878.
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr.
iu dieser Gcrichtskanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten uud zweiten Fcilbictung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein l Operz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätznngsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht ^oitsch am Men
April 1tt7«.

( 1 8 ^ — 1 ) Nr. 725.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, t. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird bekannt gemacht:

C's sei über Ausuchcu des k. k. Steuer«
amtes Loitsch (uoiu. des hoheu k. k. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Lorenz
Lutau von Gercnth Hs.»3ir. 2li gelwrigen.
gerichtlich auf oll)« f l . geschätzten Realität
8Ud Gruudbuchzfolio 2 2ä Kircheugilt
Gereuth wegen schuldigen 7« f l . 20 kr.
bewilliget uud hiezu drei Feilbietungs-
Tagfatzllugcu, ilud zuiar die erste aus den

7. J u n i ,
die zweite auf den

6. Inli
und die dritte auf deu

9. A u g u s t 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet wordru, daß die Pfaudrealität
bei der ersteu und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch uutcr demselben
hintangegrbcn werden wird.

Die Licitatiousbediuguisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach
tem Anbote eiu lopcrz. Vadium zuhau
deu der Licitatioiislommissiou zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsvrowtoll uud
der Gruudbuchscxtract können in der
dicsgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 21sten
März Iu7tt.

( 2 0 ^ — 1 ) Ätr. 20<li).

Executive Realitäten»
Versteigerung.

Von, t. t. Bezirksgerichte Sittich
wird betaunt gemacht:

Es sei über Anstichen des Anton
Derglin von Laniöe (durch Herru D r . M o -
schc) die executive Verstcigeruug der deui
Josef Dolcuc vou Weixclliurg gehörigeu,
gerichtlich auf 450 fl. geschätzten, im
Grnlldbuchc der Stadt Weixelburg Lud
wm. 1., wlio 121 vortommcudeu Rea-
lität bewilligt nnd hiezu drei Feilbie-
tuugs'Tagsatzuugcu. ilnd zwar die erste
anf den

tt. J u n i ,
die zweite auf den

11. J u l i
uud die dritte auf deu

2 2. August l. I . ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
iu der Gcrichtstanzlei mit dem Auhauge
augeorduet wordeu. daß die Pfaudrw'
lität bei der erstcu und zweiten Fcilble-
tuug uur uul oder über dem Schätzuugs-
wer'th, bei der drilteu aber auch imtcr
deulsclbcu hiutaugcgcben werden wird.

Die Licitationsbcoiuguisse. woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOprrz. Vadium zuhan-
den der Licitatioustommission zu er-
legeu hat, sowie das Schätzuugsprow-
to'll uud der Grundbuchscxtract tönncu
iu der dicsgerichtlichell Registratur ein-
gesehen werdeil.

N. t. Bezirksgericht Sittich am «'»ten
Apri l 187V.

(2102—1) Nr. IW'i.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. t. st'äot.-dek'g. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es fei zu der mit Bescheid vom

12. Febrnar 1878, Z. 10,300, auf den
1. M a i 1878 angeordnet gewefeneu ersten
exec. Feilbictung der dem Johann Saler
von Zapotot gehörigen Realität Rectf.-
Nr. 207. wm. I I . , toi. 20 aä Auers-
perg kein Kauflustiger erschienen, und es
werde nunmehr zu der auf den

1. J u n i 1878
angeordneten zweiten exec. Feilbietung
diefer Realität mit dem vorigen Anhange
geschritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht am
7. M a i 1878. '
(2092—1) Nr. 214!,.

Executive
Nealitäten-Versteigerunq.

Vom t. t. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchcu des Johann
Rogel von Roguvila die executive Ver»
stcigcrung der dem Johann Äollet von
Mullau gehörigen, gerichtlich auf 14^0
Gilldeii geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Sittich (Neugeramt) 8ud Urb.
3tr. 70 vortommcudeu Realität wegcu
fchuldigeu 240 f l . bewilligt uud hiezu
drei Fcilbietuugs-Tagsatzuugeu, und zwar
die erste auf den

0. J u n i ,
die zweite auf den

II. Juli
und die dritte anf den

22. A u gnst l. I . .
jedesmal vormittags vou 0 bis 12 Uhr.
in der Gcrichtskauzlei mit dem Auhauge
augeorduct wordeu. daß die Pfandrea-
lität bei der ersten nud zweiteu Feilbie-
tuiig uur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber anch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die Licitatiousbediilgilisse. woruach
iusbesondere jeder Licitant vor gemachten
Anbote eiu !0perz. Vadium zuhanden
der Licitationstommission zu erlcgeu hat,
sowie das Schätzungsprototoll ulld der
Gruudbuchsextract töniicn in der dies-
gcrichtlichcn Registratllr eingesehen wer-
den.

K. k. Bezirksgericht Sittich am lOteu
April 1878.

(2007—1) Nr. 3171.

lizecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bczirlsgerichlc AdrlSbcrg
wird belanut geniacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Hello
vou Klcin-Mayerhof die exec. Versteigerung
der dem Lorcuz Sajc von Pallschje gehö-
rigen, gerichtlich auf 781 f l . geschätzten
Realität Urb.'Nr. 25 u<1 Prcm i»et0.18 f l .
26 lr. o. 8. o. bewilliget und hiezu drei
Feilbiclungs - Tagsatzuugen, und zwar die
erste auf den

1. J u n i ,
die zweite auf den

2. Iilli
ulld die dritte auf deu

2. A u g u s t l. I . ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, baß die Pfandrcalitüt bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schätzunaöwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitalioubbedingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ciu lOpcrz. Badium zuhanden der
Licilationötommission zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprotololl nnd der Gruud-
buchsextract können in drr diesaerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Aoelsberg am 30sten
März 187». ^
(1834—1) Nr. 10,571.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei iwcr Ansuchen des Herrn Johann
Dolling von Ooltschce, Cessio,«är deS
Johann Pelc von Vtcisnlz) dir tfec. Vrr»

steigerung der dem Lutas Turi ic von
Vi^aun Hs..9ir. ^1 gehörigen, gerichtlich
auf 7458 f l . ^schichten Realität i>ud Rcts.-
und Urb.-Nr. 390 kä Gut Turnlack wegen
schuldigen 120 f l . 3 lr. s. A. bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs'Tagjatzungen,
und zwar die erste auf den

5. I u n i,
die zweite auf den

5. I u l i
und die dritte auf den

7. August 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten uud zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Kicitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund
buchsextract können in der oiesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 21sten
März 1878.

( 1 V 1 0 - I ) Nr. 2834.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte ttoitsch wird
belanut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Kle-
mencî  von Kirchdorf die exec. Versteige-
rung der dem Johann Ozwald von Gar-
tschareu; 3ir. 7 gehörigen, gerichtlich nuf
1890 ft. geschätzten Realität uud Rectf.-
Nr. 121 ad Herrschaft Haasbcrg wegen
schuldigen 40 fl. c «. «. bewilliget und
hiezu drei Feilbiclungs'Tagsatzungen, und
zwnr die erste auf den

ü. J u n i ,
die zweite auf den

5. J u l i
und die dritte auf den

7. August 1878,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfanb-
rcalität bei der ersten und zweiten Feilvie-
tung nur um oder über oem Schätzung«-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden wird.

Die LlcitationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vaoium zuhanden der
Licitationslommissioii zu erlegen hat, sowic
das Schätzunasprotololl und der Grunde
buchscxtract lönmu in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am M e n
April 1878.

(1810—1) Nr. 230V.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
I . Watonig von Villach die exec. Versteige-
rung der dem Paul Ial l ic von Koflern
gehörigen, gerichtlich aus 515 fl. geschätzten,
uä Grundbuch der Herrschaft Gottschee
8»d Win. I, lol . 7() vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Feilbic-
lungs - Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. J u n i ,
die zweite auf den

11. J u l i
und die dritte auf den

22. August l. I . ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psaudrealitiit bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Echätzungüwerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die tticilalionsbeoingnisse, worn«ch
insbesondere jeder NciUnt vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
tticitationslommission zu erlegen ha«, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesaerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.l.Bczirlsarrichl Goltsch" «», LUe,,
April 1878.



»5»

»»>» G.VNll,
such- und papitlhandlilng, Anttr dcr Trantschc 3.

Reich sortiertes Lager aller Bureau- u. Comp'
toir Requisiten, Schreib-, Zeich«>mssl<- und Ma-
ler-Iltcnsilien, Ichreib-, Brief-n, Packpapiere,
Farbe», Pinsel, Bleistifte, Stahlfedern, Tinte,
Siegellack, Copir-, Notiz- u. Geschäftöbüchcr.
Das Neueste in Papiercoufcctio» n. Monogram-
men. Annahme von Bestellungen ans Visit-

karten. (1491) 4

Prendini's "588) 12-a

Thccr - Pastillen,
leicht zum Einnehmen und zu verdauen, mit
Erfolg wirlend in allen Fällen, wo der Theer
anempfohlen wird. Wegen ausgezeichneter Be-
schaffenheit sind sie allen ähnlichen Pastillen voi>
zuziehen. Preis einer Schachtel 69 tr, ö. W.
Depot in Laiuach bei dem Apotheker

< ^ . I?*i<5<?oli.

,M^ Kaffeehaus -M«
Erneuerung.
I m l i r o l « ? ^atlssbau» hinter der

alten Schichstättc. Vergwcg, bekommt mau den
ganzen Tag frischen Kaffee, gute Vutter,
frische und diltsaure Milch, neust echten, Ti-
rslerlilfe.

Gehrüder Amort,
(2168) S—3 ScrgJüco «v. 4,

Gastbans „zur Krone"
Vnrastallnasse.

2cr ergebenst Gefertigte erlaubt sich dem
geehrten Publikum zur Anzeige zu bringen, daß

der Sommergarten
sowie die gut ausgestattete ttenelbahn daselbst
heute eröffnet wurde.

Nebst deu anerkannt guten Weineu wird
von nun au auch vorzilssliches ztoslerbier
zum Ausschaut gebracht.

Zu zahlreichem Vcsuchc ladet crgcbcust ein
(2181) 2—2 N. 1'tlivi.

> ! « « » »—»» »—» « »> «

Fracht und Eil
gutbriefe

mit Süd- und Uudolssdahnstcmpcl
stets voriättna. liei

I.u.Nlelilillllljl'^F.Milillelg
in Laibach. !

(2l25—2) Nr. 3932

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht, daß dcv «cgen Herrn
Simon Sterlc von Haasber>? erhangene
Löschungs' und Abtrcimuugsbescheid voin
20. August 1877, Z. 7992, ob dessen un-
bekannten Aufenthaltes dein unler einem
als Kurator aä kctum bestellten Herrn
Anton Kooöca von Planina zugestclll
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 13len
A p r i l 1878.

Man biete dem Glücke die Hand!

375,000 R.-Mark
oder

Hauptgewinn im günstigen Falle bietet die
allernouesto grosso Gcldyorlosung,
welche von der hohen Regierung ge-
nehmigt und garantiert ist.

Die vorlheilhafte Einrichtung des neuen
Planes ist derart, dass im Laufe von weni-
gen Monaten durch 7 Verlosungen 40,000
(JOWillIIC zur sicheren Entscheidung kom-
men, darunter beünden sich Haupttreffer
von eventuell H.-M. 375,000 oder Gulden
218,750 ö. VV., speziell aber:

1 Gewinn ä M. 250,000,
1 Gewinn ä M. 125,000,
1 Gewinn ä M. 80,000,
1 Gewinn a M. 60,000,
1 Gewinn ä M. 50,000,
2 Gewinn« k M. 40,000,
1 Gewinn a, M. 36,000,
3 Gewinne ä M. 30,000,
1 Gewinn ä, M. 25,000,
5 Gewinne ä, M. 20,000,
6 Gewinn« ä M. 15,000,
1 Gewinn ä M. 12,000,

2o Gewinne ä, M. 10,009,
4 Gewinne ä M. 8000,

31 Gewinno & M. 5000,
74 Gewinne a M. 4000,

200 Gewinne ä M. 2400,
412 Gewinne a M. 1200,
621 Gewinne k M. 500,
700 Gewinne ä M. 250,

28,015 Gewinne ä M. 138,
etc. etc.

Die Gowinnziehungensind planmässig
amtlich festgestellt.

Zur nächsten ersten Gewinnziehung
dieser grossen, vom Staate garantierten
Geldverlosung kostet
1 ganzes Ürig.-Los nur M. G oder (1. 31/«,
1 halbes . . . 3 . » l8/4 )

1 viertel . » » l1/« » » Mkr.
Alle Auftrag« werden sosorL gegen Kin-

sendung, Posteinzahl.ing oder Nachnahme
des Betrages mit der grössten Sorgfalt aus-
geführt, und erhüll jedermann von uns die
mit dem Staatswappen versehenen Original'
lose selbst in Hände. (2044) 12—11

Den Itestellungen werden die erforder-
lichen amtlichen l'länc gratis beigefügt, und
nach jeder Ziehung senden wir unseren In-
teressenten unaufgefordert amtliche Listen.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets
prompt unter Slaulsgaranlie und kann durch
direkte Zusendungen oder uuf Verlangen
der Interessenten durch unsere Verbin-
dung(M) an allen grösseren Platzen Oester-
reichs veranlasst worden.

Unsere Collecte war stets vom Glücke
begünstigt, und hatte sich dieselbe unter
vieler, anderen bedeutenden Gewinnen oft-
mals der ersten Haupttreffer zu erfreuen,
die den betreffenden Interessenten direkt
ausbezahlt wurden.

Voraiigsiehlli/h kann bei einem solchen,
auf de.r solidesten Ittisis gegründeten
Unternehmen überall auf eine sehr rege lie-
tliciligung mit üestimmtheit gerechnet wer-
den, und bitton wir daher, um alle Auf-
träge ausführen zu können, uns die Be-
stellungen baldigst und jedenfalls vor
dem

31. Mai d. J.
zukommen zu lassen.

Kaufmann & Simon,
üanli-&U^cdjfflgcfdjäftittt)ttmbHr(jl

Kin- und Verkauf aller Arten Slaatsobliga-
tionen, Kiscnbahnaclien und Anlehcnslose.

P . S . Wir datikon hierdurch für dai nun neither
geHchenkte Vertranon, und indem wir bni Hi-
sinn der neuen Vnrloauntf ztir UotlieiliguiiS,'
einladen, werden wir uns anch furnerliin ba-
«treliea, durch «tets prompte und roolle IJo-
dionung <lie vollo Zufrieilonheit uuKnrer gn-
ohrton intoreHHenton 7.u rrlan^en. D . O.

Bai Stein in Krain, I
I ain Fusse der Steinoralpcn gelegenes Bade-Etablissement, mit i
• Kalten und warmen Wannenbädern und einem grossen |
I Schwimmbassin, 2 Fahrstunden von der Station Laibach I
I entfernt, Telegrafenstatiou, täglich zweimalige Post verbin dung I
I uiit Laibach, (2155b) ;j—3 j

• eröffnet am 20. Mai j
I die diesjährige Badesaison. Bade-Arzt: Dr. Vaupotič. I

I A. una F. Praschniker & J. Kecel. j
I Bado-Inliabor. |

Grasmahd-Verpachtung.
D o n n e r s t a g den 2 3 . M a i l . I . , vormittags uul

9 Uhr, wird dic Grasmahd dcr städtischen Wiesel: an ^
Lattermannsallee unter Tivoli im Licitationswege verpacht"

Pachtlustige wollen am obbcstimmtcn Tage auf den Wiesi
an der Lattermannsallee erscheinen. (2193) ?^

Stadtmagistrat Laibach am 17. M a i 1878.

Glllsmllhd-Licitatiiin.
A m ??. M a i loird die Gmsmahd dcr zuni Franz Rodö'schen ^ " M

gehörigen, in der Gemeinde Tirncin ^ell^eneil, 14 Joch qvoßen Wiese " ^ ^ .W
für dieses Jahr stückweise an den Meistbietenden M m Barzahlung l>cg" ^
werden. ' l2i6a> " "

Die Lilitatiun an Ort nnd Stelle beginnt am 27. Mai n,n !> Ilhr s " ^

Psllndmtliche Licitlltilln.
F r e i t <, st d e n ! D R . M a i werden während der gew^

lichen Amtsstlinden in dem hierortigen Psandamte die im Monatt

(332)12-5 März «»»3

versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfändet
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t - L a i b a c h den 20. M a i 1878.

PlMMNphi schr Aummll.
V « ^ Hotel „Elefant". "WV

Dciu hochqcrhrlcil P. T. Publikum z»r qcfiillisso!! Nissoischasl. das! ""'
14.Mai l. I . dcr allln'lmmlc und bcsiciis rrnoiümic,!«'. NichlM hicsilir PhulogrnP»
Nrgaliu )1ü'toiichl'nr und Colurist für PliotlMnphil'», »civ l ^ . . <1,»»'« '»>^')" '
»uclchcr als solcher srinr nl<? vorziisslich aurrsannlcn ̂ cisiuiMN i,n photo^aplu!«^!
Atelier Krach an den Tna. ssl'lcg! ha«, als Compagnon in ml'i» Elabllssrn«'!" ^

> (Hotel „Elefant") eiiisictrctcn ist. . . ll
I n dcr sichcrftcn Anhussinmss, da^ hochqcchrtc P. T, Pndli lmn nn'roc

uns mit zahlreichen Aiis<rna,c>l dcchrcn, einpschlcn N'ir nn? dcmnach, i'U ^ ^ ^
dcr bcslcn nnd ncncslcn Apparate, zur Ansnahine von: ? u r t r ä t » , l < ^ .
« o d a l t e u nnd von U r u p p s u . ^er^rößernii^en l'icl zn Lcl'en^a,, ösie, zn ^ ^ '
p r o Ä u o t l o u v u l o ä t o r ?c,, ndcrhanpt znr Ansslihrnn» allcr i» dieses ^c»»'
cinschlllliendrn Ärlicilen.

Hochllchtnna.suoll nnd er^ebensl

Josef Salier & L Cargnelli,
(2154) l l - 2 Photographen im .Hotel „Elefant".

i Ml) AslmeM <
3 1 Fahrstnndc von dcr » t a t i o u » a z a r entscrnl, durch chemische Analyse, '""'"„lö ^
H sachc ärztliche Gutachten nnd nnzälilissc. seil Jahrhunderten e r f o l g ' ^ " l l l " ^ ^ . , , ^ ^
>^ äußerst nichlich eril'iesenc Therme a,ea.en rdonlu^tloo!»« I.ei6«n. Uiebt, « ^ '
^ l l H n t « « « o d ^ ü r « , clol l traot ial lvQ, verschiedene r ,Hu«nIcrHnIrboi ton » > j
^ empfiehlt sein seil /

^ Ansang M a i eröffnetes Elnl'lissemcnl, '
^ bestehend i n : <
U^ l ) Grottenbad mi! comsortabrl einacrlchteten illuhrlabinen. .
F 2,) Geschlossenes Äassin. .,,,at!ll^ '
H ü.) Wannenbäder mit natürlicher oder nach Vedarf erhöhter Wassertemi" ^
^ 4.) Freies Schloimmbassin. ^
^M !i.) Bollsbad. '

Alois Prasclinifecr,
i2155l̂ ) 3-3 Badc.Inhabcr.

OFENER
RÄKÖbZY
BITTER-
QUJELtE.

OFNER R Ä K Ö C Z Y S Ä
wurde auc«nc^eichnct durch Se. Majestät den ttaiscr uo» ^
König uou Uunarn. , ,<, s, hl ' i lk l^

Von der lo'niql, nnzi, Landesafadrmie als " ' " ' ! '. l!ctl,">'^,
tiqen Salben das sschaltrcichstc nud wirksamste aller bl")e ^„^chtt
Bitterwässer der Welt anerlaunt, nnd wird dasselbe ' N ' ^ ^ ,,i
der ersten mcdizinifchcn Anloritäten des I n - u,id ' U ^ ^ ^ ^ ^ >
s,rößtem Erfolsse angewendet: bei Uuterleibslranllie'te», ^ ^ t n d c l
durch Leber lind Mi^nuschoppuussen nnd Tlml»,'!, , ^<„tanl"'a''"
fislrms, Hämorrhoidalleidell nnd (Gelbsucht, bei ^" ' . ' , ,^chl i i>1^ ^ '
entsleheiiden Leiden, bei Fieber, (^icht, chrouischcu Ha» "!"^, ich l,,""
bei lcichlen Graden der stropliulöscu ^lrnnlhritctt, l> ' ^ . , l h l ^ l > '
tilcllc Stuliluerhaltuna. enlslchcndcn wciblichcn ^^!"'' s,„„dll»'^ <.f

^.il habeil in fast allcn Apotheken und Änmiiciu, ^H<,tn" '
Depots bei den .Herren: ? « t o r ^ ^ " " " ' , ,.,'ld >'lp""

<3^dr i« I r i c o a U , Apolhelc „znm Ensscl," lNndlllik"'

Eiqcnlhnmcr Gcl'rüder Loser, A ! ^ ) ^ ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


